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den Danziger Kreis. 
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2 42. Danzig, den 20. Oktober. 1860. 


Amtlicher Theil. . 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht, daß am A. Dezember c. in 
Straſchin kein Kram⸗ und Viehmarkt ſondern nur ein Schweinemarkt ftattfindet. 

1 Danzig, den 5. September 1860. 

80 N 10 5 Der Landrath. 

No. 39g. J. V. Kalisky, Regierungs ⸗Aſſeſſor. 


oIfrk Wekige Det Wehtber Sat 
Hi In eu ücksfäll 5 9 Fr. J Be a 
plötzlichen Unglücksfällen“ von Dr. Fr. J. Behrendt 

15 Wi g 


2. Die Enge f des Kreiſes 
zu Berlin ee 15 e 8 
1) „Huͤlfsleiſtungen bei Lebensgefahr und \ I 
2) „Rath und Hülfe bei plöglichen Erkrankungen der Hausthiete, von Pr 
3) „Behandlung anſteckender Krankheiten der Hausthiere“ von demſelben, 
aufmerksam, deren Wichtigkeit und pracliſcher Nugen nicht zu verkennen ift, 
Je ein Exemplar der genannten Schriften liegt in meinem Bürenu zur Einſicht aus. 
Danzig, den 10. September 1860. 
22 190 W921 Der Landralh. . 
No. 2654 %, J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
EEE 
der Ortſchaft Czapeln ift dem gegenwärtigen Beſitzer 
von Czapeln, Johann Julius Adolph Bölcke, daſelbſt übertragen worden. 
Danzig, den 3. Oktober 1860. 
; Der Landrath. 


3. Die Ausübung der Polizeigewalt in der Ortſchaft 


No. 193%. J. V. Kalisky, Regierungs = Affefior. 
4 Der wegen Diebſtahl mit 2 Jahren Zuchthans und Stellung unter Polizei⸗Aufſicht auf 


drei Jahre verurtheilte Arbeitsmann Anton Schwitzkowski aus Gr. Kleſchkau, von dem ein Signa⸗ 
lement nicht angegeben werden kann, hat Gr. Kleſchkau verlaſſen und iſt fein jetziger Aufenthalts. 
Ort nicht bekannt. 
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Sämmtliche Orts⸗ und Polizei⸗Behörden, ſowie die Gendarmen, werden veranlaßt, auf den 
p. Schwitzkowski zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und mir per Transport herzuſenden. 
Danzig, den 5. Oktober 1860. en 
Der Landrath. 
No. 65%. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


5. Die Jagd auf der Gemeinde-Feldmark Dorf Quadendorf iſt für die nächſten drei Jahre 
und zwar vom 1. September 1860 bis dahin 1863 an die Hoſbeſitzersſöhne 

' Wilhelm Purwien, : 

Aron Eſau und 

b Jacob Epp 

aus Quadendorf verpachtet und der diesfällige Contract von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 3. Oktober 1860. 5 
Der Landrath. 
No. 10999. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
en en 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. Nach Abſchnitt III. der Inſtruction zur Handhabung des Reglements für die Immobiliar⸗ 
Feuer⸗Societät der Regierungsbezirke Danzig und Marienwerder vom 21. November 1853 (conf. 
Geſ.⸗Sammlung pro 1853, Seite 969) und reſp. nach 8 14. dieſes Reglements ſoll der Direction 
von jedem bei der Societät Verſicherten über die von demſelben genommene Verſicherung von Mo⸗ 
bilien, Viehſtämmen und Vorräthen Anzeige gemacht werden. 5 u 
Die Schulzenämter derjenigen Ortſchaften des diesſeitigen Amtsbezirks, in welchen Beſitzer 
ihre Gebäude bei der Weſtpreußiſchen Feuer⸗Societät verſichert haben, werden hierdurch aufgefor⸗ 
dert, eine Nachweiſung über die Mobiliar⸗ p.p. Verſicherungen derſelben nach dem unten abgebruck⸗ 
ten Schema aufzuſtellen und fpäteftens bis zum 1. kommenden Monats hierher zur Vermeidung ko⸗ 
ſtenpflichtiger Abholung einzureichen. n ae x 
Danzig, den 16. Oktober 1860. u 
Königl. ländliches Polizei-Amt. BEBISHERS 
e Dieſelben ſind mit ihren Mobilien, 


Namen derjenigen Beſtzer, RD Viehſtämmen und Vorräthen ver⸗ 

welche mit ihren Gebäu⸗ cungs⸗Sum⸗ fihert. 0. 

Ortſchaft. den in der Weſtpreußiſchen u, „„ 00.8 
Feuer ⸗ Societät verſichertſſchen Feuer⸗ We vet IP Verſiche⸗ 

5 ſind. ER Societät. N So frungsſumme. 

f | rtl. gal pf. : rtl. Ig. pf. 
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7. Der Arbeiter David Mellenthin aus Schönbaum, welcher wegen Diebſtahls im Ruͤckfalle 
mit 4 Monaten Gefängniß und Stellung unter Polizei⸗Aufſicht auf 1 Jahr beſtraft worden iſt, 
hat fi nach verbüßter Gefängnißſtrafe in Schönbaum nicht eingefunden und iſt bis jetzt nicht zu 
ermitteln geweſen. N 
Die Polizei⸗ und Ortsbehörden werden daher erſucht, auf den p. Mellenthin zu vigiliren und 
im Betretungsfalle mir ſeinen jetzigen Aufenthaltsort anzuzeigen. 
Danzig, den 17. October 1860. 
Königliches ländliches Polizei-Amt. 
8. Der Arbeiter Daniel Patzer aus Langenau, welcher ſich eines bei dem Knecht Carl Weiß 
in Landau in der Nacht zum 10. v. M. begangenen Diebſtahls verdächtig gemacht, hat den Ort 
Langenau verlaſſen und iſt ſein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt. 
Die Polizei- und Ortsbehörden werden daher erſucht und reſp. aufgefordert, auf den p. Patzer 
zu vigiliren und im Betretungsfalle von ſeinem Aufenthaltsorte fofort hier Anzeige zu machen. 
Sollte p. Patzer die geſtohlenen Sachen, nämlich einen blauen Tuchrock mit grauem Parchend⸗ 
futter und ein Paar ſchwarze engliſch⸗lederne Hoſen, mit ſich führen, dann wird erſucht ihm dieſel⸗ 
ben abnehmen und hierher einliefern zu laſſen. ’ 196 
Danzig, den 10. Oktober 1860. 
Königl. ländliches Polizei-Amt. 


9. Der Schulze Kohnke zu Narmeln hat am 11. v. M. im Haff zwiſchen Paſſarge und Ro⸗ 
ſenort die Hälfte von einem Anker, circa 30 Pfd. ſchwer, nebſt einer daran befindlichen, 9 Klaſter 
langen Bogleine gefunden. 5 
Der ſich legitimirende Eigenthümer dieſes Fundes kann denſelben gegen Erſtattung des Fund⸗ 
geldes und der Inſertionsgebühren bei dem Finder in Empfang nehmen. 
Danzig, den 5. Oktober 1860. er eee ne 2 
Königl. ländliches Polizei-Amt. 


10. Zur Verpachtung der Bootfährberechtigung auf der Mottlau, zwiſchen dem Anlegeplatz des 
Dampfboots am Schuitenſteege und dem Thor⸗Controlleur-Gebäude in Strohdeich, auf 3 Jahre vom 
1. Juni 1861 ab, ſteht ein neuer Lieitations⸗Termin 
am 24. October c., Vormittags 11 Uhr, : 
im hieſigen Rathhauſe vor dem Herrn Stadtrath Dodenhoff an, zu welchem Pachtluſtige hiermit ein⸗ 
geladen werden. = n 
Danzig, den 3. Oktober 1860. 5 
f Der Magiſtrat. 
11. Der Rittergutsbeſitzer Herr Bertram auf Rerin hat auf die Empfangnahme der ihm von 
der Landſchaftlichen Feuer⸗ Societät zugebilligten Prämie von 10 rtl. für das beim Brande in Stra⸗ 
ſchin thätig geweſene Druckwerk verzichtet und dieſen Geldbetrag zur Verwendung an hülfsbedürftige 
Veteranen mir überwieſen. ER N Mn 
Indem ich dieſes zur Kenntniß bringe, zeige ich gleichzeitig an, daß am Geburtstage Sr. 
Majestät des Königs, den 15. Oktober e., der Veteran Brezynski in Gr. Zünder und 3 
der Veteran Demski in Schönwarling, 
ein jeder 5 rtl. als eine außerordentliche Unterftügung empfangen haben. 
Danzig, den 16. Oktober 1860. 
Deer Bezirks⸗Commiſſarius der Allgemeinen Landesſtiftung. 02 
v. Gralath. 8 ine 
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Nicht amtlicher Th 8 
Dent Verein | 


versammelt sich Mittwoch, den 24. October c, Nachmittägs 4 Uhr, im Locale der Mädame Bolt 
zu Praust. IE p 
Tagesordnung: 1) Besprechung der für die am 31. October e. abzuhaltende General- Ver- 
Särhmlung der ländwirthschaftliehen Vereine des Danziger Regierungsbezirks bestimmten Tages- 
Ordnung. 2) Erledigung mehrerer Geschäffsangelegenheiten. : 11 Ane u 
An demselben Tage, Nachmittags 3 Uhr, wird auf dem Hofe des Herrn Rade wald zu Praust 
ein Versuch mit der Beermannschen Kornreinigungsmaschine angestellt werden. 
g Der Vorstand. ft 


12. 


13.14 u Donnerſtag, den 25. d. M., Nachmittags 3 Uhr, verſammelt ſich der landwirth⸗ 
ſchaftliche Verein zu Wotzlaff. 


14. Ich wohne jetzt Langgaſſe 49., in der Nähe des Rathhauſes. 
i i Kreis⸗Phyſikus Dr. Glaſer. 


15. Ich wohne jeht Bundegaſſe No. 30, in der Nähe des Kuhthors, leven Hrn. Berker. 
Arir c ene D ane aller F 8 2 1 der . Dr. Dross. 
16. Ich wohne jetzt Langgarten 76. Bleich, Negiments⸗Noßarzt. 


17. Ein Knabe, welcher die Schuhmacher⸗Profeſſton erlernen will, melde ſich Se miedegaſſe 
No. 20. bei f Liedke. 


16. Von heute habe ig enn d „BE mn 
EI Wiss 
vom 4. Damm Nro. 5. a ee 
nach meinem Hauſe Breitgaſſe 44. verlegt. 
Breitgaſſe 44. 8. Möller. Breitgaſſe 44. 


e. un gn 5 dne e gun „ % „ l . salaeh: NE en 
10. Es hat ſich am 12. d. M. auf meinem Lande eine braune Stute eingefunden. Der recht⸗ 
mäßige Eigenthümer derſelben wird hiermit aufgefordert, dieſelbe gegen Futterkoſten und Juſertlolt⸗ 
gebühren in Empfang zu nehmen. N i 

i ickelswalde, den 18. Oktober 1860. 5 
Omnitz, Hoßbeſitzer. 


20. Verſchiedene Fäſſer init eiſernen Bänden von 200 bis 500 Quart Inhalt zu verkaufen 
Aukerſchmiedegaſſe No. 17. 
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2. tes m wird bis auf Weiteres pro Pfund mit 
Astrachaner 44 Sgr. verkauft; — in Fässern 1 
Perl-Caviar 10 bis 20 Pfd. billiger. 


J. A Mauss, 1. Damm 13. 
2. Mein in Prauſt belegenes Grundſtück (ehemalige Kranichſche), worin bis jetzt Materials, 
Schnitt⸗ und Kurzwaaren⸗Geſchäft mit beſtem Erfolg betrieben wird, bin ich willens unter ſehr ſo⸗ 
liden Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen. Das Haus enthält zwei complett eingerichtete 
Läden, außerdem find Waaren : Remiſen, Vorrathskammern, ein Speicher⸗ und Stallgebäude nebſt 
Einfahrt und großem Hof vorhanden und eignet ſich das Grundſtück dieſerhalb und ſeiner frequen⸗ 
ten Lage wegen — ohnweit der Bahu und hart an der Chauſſee — auch zu jedem andern Geſchaͤſt. 
Nähere Auskunft zu ertheilen bin ich jeder Zeit bereit. 
5 5 re P. Iſaac in St. Albrecht. 


28. „Auction zu Dirſchau. | 
Mittwoch, den 31. Oktober 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich zu Dirſchau im Gaſthauſe 
m Kronprinzen von Preußen wegen Aufgabe einer Wirthſchaft die dorthin gebrachten Gegenſtände 
öffentlich an den Meiftbietenden verkaufen: 
4 Arbeitspferde, 2 Kühe, 1 Arbeitsſchlitten, 5 Pflüge, 2 Landhaken, 5 eiſenz., 2 höl⸗ 
zerne Eggen, 2 Ochſenjoche, 1 Arbeitswagen mit Leitern zꝛe., 4 lederne Sielen, 6 Tren⸗ 
ſen und Gurtſielen, 1 Kahn mit Ruder, 4 Sattel, Braden, Schwengel, 1 Cylinder 
1 Windmaſchine zu Getreide, Lißketten, Sägen, Holzketten, Butterfäſſer, Balgen, Bütten, 
Tonnen, Drathſiebe, mehrere Spinde, Schreibſecretair, Bettgeſtelle, Tiſche, Rohrſtühle, 
birkene und mahagoni Sophas, Spiegel 1 Wanduhr, Regale und mehrere Küchen⸗ 
Haus- und Stallgeräthe. arg 
Einbringen fremder Gegenſtände ift micht geſtattet und wird der Zahlungs⸗Termin bei der 
Auction angezeigt. 5 


J o h. a Wagner, 
Auctions⸗Commiſſarius. 


24, 0 Auction zu Stüblan, 
Dienſtag, den 6. November 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verl 
in dem Hofe des verſtorbenen Hofbeſitzers Herrn A. Steinberg zu Stüblau gehen air den Me n 
bietenden verkaufen: 2 
circa 40 Stück 1⸗, 2= und 3⸗jähriges vorzügliches Jungvieh, Werderſche Race und 
in ſehr gutem Futterzuſtande. 
Der Zahlungs⸗Termin wird den mir bekannten Käufern bei der Auction angezeigt und darf 
fremdes Vieh zu dieſer Auction nicht eingebracht werden. f 


Jo h. J a c. Bogner 
Auctions⸗Commiſſgrius. 


25. Einen Lehrling zur Buchbinderei ſ. C. B. Wilda, gr. Krämerg. 7. 
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e re 
a Neues Etabliſſement. 
8 Am 1. October c. eröffnen wir in dem ehemaligen Joſtiſchen Lokale, Langenmarkt 8., 
eine Conditorei unter der Firma: 
S. a Porta & Co, E ; 
G0 


die wir der geneigten Beachtung eines geehrten Publikums beftens empfehlen. 
Danzig, Ende September 1860. S. à Porta & Co. 
209.00020R9909000000200999000900050009000 


27. Für Schnupfer. 
HGestossenen Nessing nach Art des Strassburger, geschnittenen Nessing mit Hoglandt und 


sauren Nessing, in frischer reeller Waare, empfiehlt 
Emil RO ven hagen. 


28. Auction mit fetten Ochſen zu Langefuhr. 
Donnerſtag, den 25. Oktober, Nachmittags 2 Uhr, werde ich zu Langefuhr im Gaſthauſe 
„Zur Provinz Pommern“ öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 
15 große ſtarke Weideochſen, 3 Arbeitspferde, 1 Torfwagen mit Ernteleitern, mehrere 
Geſchirre und 5 Schock altes geſundes Roggen⸗Richtſtroh. 
Der Zahlungs⸗Termin wird bei der Auction angezeigt. 


= o h. Ja c. Wagner, 
. Auktions⸗Commiſſarius. 
29. Auction zu Klein Plehnendorf. 
(Siegeskranz.) 


Donnerſtag, den 25. Oktober 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich zu Klein Plehuendorf 

im Gaſthauſe „Jum Siegeskranz“ öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 
1 Grau⸗Schimmel⸗Wallach, 315 Jahr, 
1 dunkelbraunen Hengſt, 113 Jahr und 
6 gute Arbeitspferde. 

Der Zahlungs⸗Termin wird bei der Auction angezeigt. 

Es können zu dieſer Auction fremde Pferde, Kühe, Ochſen, Schweine und andere Inventa⸗ 
tarienſtücke eingebracht werden und bitte ich um rechtzeitige Anmeldung, um die einzubringenden Ge⸗ 
genſtände noch öffentlich bekannt machen zu können. g 

5 C 

Auctions⸗Commiſſarius. 


30. Am 11. d. M. iſt zwiſchen Prauſt u. Goſchin ein kleiner, ſchwarz und roth karirter, geſtick⸗ 
ter Fußſack verloren gegangen. Der Finder erhält Neugarten No. 20., parterre links, eine ange⸗ 
meſſene Belohnung. N 


Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng. 


